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Rathaus  
Glattbach 
Telefon 34 91 - 0 
Telefax 34 91 44

Parteiverkehr
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung

Sprechstunde des Bürgermeisters:
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung
poststelle@glattbach.bayern.de

Gemeinde Glattbach

B E K A N N T M A C H U N G

   Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Datum:  Dienstag, 16. Januar 2024
Uhrzeit:  20:00 Uhr
Ort:  im großen Sitzungssaal

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Öffentliche Sitzung:
1.  Genehmigung von Niederschriften
1.1 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.12.2023
1.2 Information zur aktualisierten öffentlichen Offenen-Punkte-Liste (OPL)
2.  Vorstellung Jahresbetriebsplanung Gemeindewald 2024; Beschlussfassung
3.  Forstbetriebsgemeinschaft Main Spessart Odenwald (FBG MSO) - Neuordnung der Geschäftsführerstelle - 
  Erhöhung Mitgliedsbeiträge; Beratung und Beschlussfassung
4.  Bauanträge
4.1 Antrag auf Baugenehmigung, Hauptstraße 116, Neubau Carport
4.2 Antrag auf Baugenehmigung, Kapellenstraße 4, Energetische Sanierung Wohnhaus, Erweiterung um 1 WE, 
  Einbau Gaube und Anbau im EG
5.  Digitalisierung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Johannesberg; Beteiligung als Träger öffentlicher Belange 
  gem. § 4 Abs. 2 BauGB
6.  Behandlung von Bürgerversammlungen
6.1 Hybride Bürgerversammlung vom 16.11.2023
6.2 Seniorenbürgerversammlung vom 21.11.2023
7.  Vereinsförderrichtlinie der Gemeinde Glattbach; Antrag des Turnverein 1895 e.V. auf Gewährung eines 
  Investitionszuschusses für die Erneuerung der Heizungsanlage in der Turnhalle; Beratung und Beschlussfassung
8.  Elektrizitätsversorgung Strompreise - Anpassung ab 01.04.2024; Beratung und Beschlussfassung
9.  Bericht des Bürgermeisters
10. Verschiedenes
10.1 Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern
10.2 Wortmeldungen der anwesenden Bürgerinnen und Bürger

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Die Veröffentlichung dient den 
Bürgerinnen und Bürgern als Information.

Nichtöffentliche Sitzung:
1.  Genehmigung von Niederschriften
2.  Bericht des Bürgermeisters
3.  Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern

Glattbach, den 10. Januar 2024
Kurt Baier
1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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– Alle Angaben ohne Gewähr –– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Hausarzt-Notruf 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

NOTRUFE

Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 40 13 00 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

NOTRUF 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet TELEKOMMUNIKATION

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

PFLEGESTÜTZPUNKT  GLATTBACH 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6292700

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr
Di. 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Samstag, 13. Januar 2024:
 Bavaria-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Schubertstr. 12, Tel. 06028 6640
 Löwen-Apotheke, Niedersteinbach, 
 Alzenauer Str. 3 c, Tel. 06029 994844
Sonntag, 14. Januar 2024:
 Erthal-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Erthalstr. 18-20, Tel. 06021 26888
 St. Georgs-Apotheke, Sailauf, 
 Pfarrwiese 6, Tel. 06093 8544
Montag, 15. Januar 2024:
 Castell-Apotheke, Stockstadt, 
 Hauptstr. 8, Tel. 06027 1771
 Franken-Apotheke, Goldbach, 
 A‘burger Str. 148, Tel. 06021 54540
 Spessart-Apotheke, Bessenbach, 
 Würzburger Str. 63, Tel. 06095 995625
Dienstag, 16. Januar 2024:
 Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Frohsinnstr. 13, Tel. 06021 27142
 Marien-Apotheke, Karlstein, 
 Hahnenkammstr. 19 A, 
 Tel. 06188 990122
Mittwoch, 17. Januar 2024:
 Brunnen-Apotheke, Weibersbrunn, 
 Hauptstr. 84, Tel. 06094 796
 Mühlen-Apotheke, Glattbach, 
 Hauptstr. 56, Tel. 06021 423423
Donnerstag, 18. Januar 2024: 
 Löwen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Geschwister-Scholl-Platz 6, 
 Tel. 06021 63570
 Elisabeth-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Josef-Dinges-Str. 4 - 6, 
 Tel. 06021 5844666
 Rats-Apotheke, Heigenbrücken, 
 Hauptstr. 7, Tel. 06020 471
Freitag, 19. Januar 2024: 
 Laurentius-Apotheke, Kleinostheim, 
 Goethestr. 60, Tel. 06027 6622
 Lukas-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Schweinh. Str. 87, Tel. 06021 97341
 Aschaff-Apotheke, Waldaschaff, 
 A‘burger Str. 45, Tel. 06095 789
Die Dienstbereitschaft beginnt 
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag:  9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag:  17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach

– Alle Angaben ohne Gewähr –
2
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung (Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungsstyro-

por erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt (kosten-
pflichtig laut Aushang).

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 15.01.2024

Biomüllsammlung:
 Montag, 22.01.2024

Papiertonne:
 Donnerstag, 18.01.2024

Gelber Sack:
 Donnerstag, 01.02.2024

Grünabfall:
 Mittwoch, 20.03.2024

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 Obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 Obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 39 41 70

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

DIE UMWELT-ECKE Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach
Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuerwehrhaus 
besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise und 
ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom ver-
sorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, SOFERN DIESE DER FEUERWEHR BEKANNT SIND. Es wird 
festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder wie lange ein 
Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Untermain 
(zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Herausgeber und verantwortlich für die amtlichen Nachrichten und Mitteilungen:
Bürgermeister Kurt Baier, Glattbach

Verantwortlich für den Anzeigenteil und Druck: Buch- und Offsetdruckerei Tübel GmbH
63911 Klingenberg a. Main, Philipp-Kachel-Straße 2, Tel.0 9372/4083860, Fax 09372/4083870

www.tuebel-druck.de, E-Mail: email@tuebel-druck.de
Geschäftsführer: Tanja Spieler - Handelsregister: HRB 4129 Amtsgericht Aschaffenburg

- Für Druckfehler keine Haftung -



Abfallwirtschaft
Jahresendabrechnungen 2023
Die Abfallentsorgungsgebührenbe-
scheide für das Jahr 2023 mit den Festset-
zungen der Vorauszahlungen 2024 werden 
spätestens Ende Januar 2024 versandt 
werden. Bitte vergleichen Sie genau die in 
den Bescheiden angegeben Deckelnum-
mern mit denen ihrer tatsächlich vorhande-
nen Tonnen.
Eigentümerwechsel
Eigentümerwechsel der angeschlossenen 
Grundstücke müssen der Müllgebühren-
stelle unverzüglich schriftlich mitgeteilt 
werden, da bis zum Eingang dieser Mittei-
lung der alte und der neue Grundstücks-
eigentümer als Gesamtschuldner für die 
Abfallentsorgungsgebühren haften. Aus 
datenschutzrechtlichen Gründen erfolgt 
keine automatische Weiterleitung an die 
Müllgebührenstelle vom Grundbuchamt, 
Notar oder der Gemeinde. 
Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. eines 
Monats erfolgen, so dass der gewünschte 
Termin gleich mit angegeben werden soll.
Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der 
Müllgebührenstelle für die interne Abrech-
nung telefonisch, schriftlich, per E-Mail 

oder Fax eine individuelle Leistungsbe-
rechnung angefordert werden.
Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, 
der Wohnadresse oder des Zustellbevoll-
mächtigten bzw. Hausverwalters müs-
sen ebenfalls unverzüglich schriftlich der 
Müllgebührenstelle angegeben werden, 
damit diese berücksichtigt werden können.
Kontaktadresse Müllgebührenstelle
Landratsamt Aschaffenburg, 
Müllgebührenstelle, 
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Telefonnummer 06021 / 394-396, 
Fax-Nr. 06021 / 394-944
ACHTUNG: ab 01.01.2024 neue Telefon-
nummer 06021 / 394-7444 und neue Fax-
Nr. 06021 / 394-944
www.abfallwirtschaft-ab.de
E-Mail: abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de
Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch: 8 - 16 Uhr, 
Donnerstag: 8 - 17 Uhr, 
Freitag: 8 - 12 Uhr
Abfallentsorgung im Winter
Wenn es wieder kälter wird und winterliche 
Straßenverhältnisse vorherrschen, kann 
es zu Verzögerungen bei der Abfuhr von 
Abfällen kommen. Obwohl die Mitarbeiter 
der Entsorgungsfirmen bemüht sind, die 
Anwesen wie gewohnt anzufahren, ist dies 
vor allem in den frühen Morgenstunden 
schwierig, wenn noch nicht alle Straßen 

gestreut bzw. geräumt werden konnten. 
Zudem kommt es bei Minusgraden häufig 
zum Festfrieren von Abfällen in der Ton-
ne, so dass diese beim Leerungsvorgang 
sogar trotz mehrmaligem Rütteln nicht 
herausfallen. Je feuchter die Abfälle sind, 
desto eher können sie festfrieren. Biomüll 
ist eher betroffen als Restmüll, da er na-
turgemäß mehr Feuchtigkeit enthält. Eine 
wirkungsvolle Maßnahme gegen das Fest-
frieren ist das Einpacken der Bioabfälle in 
Zeitungspapier, welches die Feuchtigkeit 
aufsaugt. Restmüll kann im Gegensatz zu 
Biomüll auch in Plastiktüten in die Rest-
mülltonne geworfen werden. 
Wer sicher gehen will, dass seine Tonne 
problemlos geleert werden kann, sollte 
kurz vor der Leerung nachprüfen, ob der 
Inhalt locker in der Tonne liegt. Falls nicht, 
sollte er von der Tonnenwand abgelöst 
werden. Den Müllwerkern ist dieses Lo-
ckern leider aus arbeitsschutzrechtlichen 
Gründen nicht möglich. Sollte trotz aller 
Vorsicht die Tonne einmal nicht vollständig 
geleert worden sein, besteht dennoch kein 
Grund zum Ärgern: 
Nur der Müll, der tatsächlich aus der 
Tonne herausgefallen ist, wird bei der 
Ermittlung der Höhe der Gewichtsge-
bühr berücksichtigt und berechnet wer-
den.
Für diese durch die winterliche Witterung 
erschwerten Entsorgungsbedingungen 
bitten wir die Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis.

Trennung und Scheidung
Wie Eltern ihre Kinder dabei gut 
unterstützen können 
Das Leben nach einer Trennung bzw. 
Scheidung zu gestalten ist mit vielen Ver-
änderungen verbunden. Es fällt deshalb 
nicht immer leicht, einen guten und fairen 
Umgang miteinander zu finden und von 
den Kindern als fürsorgliche und verant-
wortungsbewusste Eltern wahrgenommen 
zu werden. An diesem Abend wollen wir 
den Blick auf die Bedürfnisse der Kinder 
lenken und darauf, was jeder Elternteil zu 
einer gelingenden Elternschaft nach einer 
Trennung beitragen kann. Manchmal kann 
es hilfreich, entlastend und notwendig sein, 
weiterführende Hilfen in Anspruch zu neh-
men.
Dieser Vortrag ist geeignet für Eltern mit 
Kindern im Alter von 0 bis 6 Jahren. Zeit für 
Fragen haben wir vorgesehen. Die Veran-
staltung ist kostenfrei.
Termin:  Dienstag, 27.02.2024, 
  19:00 - 21:00 Uhr
Ort:  Landratsamt Aschaffenburg, 
  Großer Sitzungssaal            
Referentin: 
  Susanne Knörzer, 
  Dipl. Sozialpädagogin, 
  Leiterin SEFRA e.V.
Die Anmeldung erfolgt über die Seite:
https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/
form/provide/14453/
Anmeldeschluss ist der 22.02.2024.
Weitere Informationen
Landratsamt Aschaffenburg
Präventive Jugendhilfe – 
KoKi-Frühe Hilfen und Vernetzung
Christine Valentin u. Isabell Brand 
Tel.: 06021/394-368 oder -380
E-Mail: koki@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.familie-ab.de
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Bürgerservicebüro am 16.01.2024 geschlossen

Liebe Glattbacherinnen, 
liebe Glattbacher,

am Dienstag, 16. Januar ist das Bürgerservicebüro aufgrund einer Fortbildung
nicht besetzt. Ab 17.01.24 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. 

Im Voraus vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung

Landratsamt
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KW 02

frühStück - Das kleine Glück am Mittwoch

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 

Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

Von 8:00 bis 10:30 Uhr

8,50 € pro Person (Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,- €)

Anmeldung erwünscht jeweils bis Dienstag, 12:00 Uhr 

(größere Gruppen möglichst längerfristig)

roncalliAllerlei - für jede*n was dabei 

• Sa, 13.01.2023, 18:45-21:00 Uhr:

türÖffner - Der Glattbacher  Dämmerschoppen

Bereits um 17:45 Uhr: Familiengottesdienst 

in St. Marien mit den Erstkommunionkindern '24

• Di, 16.01., 14:30 - 18:00 Uhr: 

50 plus X - Der besondere Nachmittag

Anmeldung direkt bei Heribert Englert 

• Fr, 19.01., ab 18:00 Uhr:

stammTisch - Dorfgebabbel für Jung & Alt

mit Nachtreffen der Sternsinger

& stammEssen: Spaghetti

• Do, 25.01., 12:15 Uhr:

mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft

 powered by Hösbach Bahnhof ;) 

Lakefleisch (oder Veggiepäckchen mit Schafskäse) 

und Drumherum. 8,50 € mit Tischwasser.

Anmeldung spätestens Dienstag vorher, 12:00 Uhr

• So, 28.01., 14:00-17:00 Uhr:

sonntagsCafé - Kaffee, Kuchen, gemütlich

• Sa, 03.02., 18:45-21:00 Uhr:

türÖffner - Der Glattbacher  Dämmerschoppen

Vorneweg gäb's Blasiussegen :)

• Mi, 07.02., 19:00 Uhr:

heilFasten - Das Gleichgewicht erneuern

Infoabend. Start des eigentlichen Kurses ist dann 

am Aschermittwoch.

Bitte möglichst per Mail anmelden. 

• Do, 08.02., 19:30 - ca. 21:00 Uhr:

meditativTanzen - entspannend, spirituell, bewegt

nur für Frauen

Prost Neijoähr!
Das Roncalli  ist  geschmeidig  in  das  Neue Jahr  hinein-

gerutscht. Das Gleiche sei Ihnen gewünscht!

Obwohl: Mit gleich zwei Tröstern, eifrigem Sternsinger-

Getümmel  (siehe  Foto  unten)  und  dem  Neujahrs-

empfang (siehe  Foto  oben)  war  die  Weihnachtspause 

dann am Ende doch gar keine Pause. Nebenbei liefern 

viele  roncalliLeute  ja  auch  noch  Weihnachten  in  St. 

Marien.

Ein  Stimmungsdämpfer  hat  uns  gleich  in  den  ersten 

Tagen erwischt. Der Landkreis steigt aus der Förderung 

des  Roncalli  aus!!!  Vier  Jahre  lang  wurden  wir  als 

„Mehrgenerationenhaus“  bezuschusst  und  schauen 

jetzt erst einmal ratlos in die Röhre.  

Schon werden erste Hebel umgelegt, damit wir nicht in 

depressiven  Spar-Strudel  geraten.  Mit  Biegen  und 

Brechen werden wir zumindest 2024 so tun, als könnten 

wir  gerade  so  weitermachen.  Ohne  angemessene 

öffentliche Förderung müssen wir aber spätestens 2025 

nach der Reißleine Ausschau halten. Das wäre bei einem 

derart  gelingenden  und  gesellschaftlich  aktivierenden 

Projekt - gelinde gesagt - „verrückt“!

Möge uns der

 Segen der Sternsinger

davor  behüten!

      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701
     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de



Staatl. Realschule Hösbach 
Der Informationsabend für die interessier-
ten zukünftigen Schülerinnen und Schüler 
sowie deren Eltern für den Eintritt in die 5. 
Klasse findet an der Staatlichen Realschu-
le Hösbach am Mittwoch, 24.01.2024 um 
19:30 Uhr in der Aula statt. Wir laden Sie 
herzlich in unser Schulhaus ein. 
An diesem Abend stellen wir Ihnen die 
Staatliche Realschule Hösbach als weiter-
führende Schule mit ihrem Profil und ihren 
Angeboten ausführlich vor. Neben dem seit 
Jahren bewährten Angebot der Chorklasse 
besteht die Möglichkeit der Anmeldung in 
eine Sportklasse. Nähere Informationen 
hierzu erhalten Sie am Infoabend und im 
Anschluss auch auf der Homepage unse-
rer Schule. Wir informieren über die Stel-
lung der Realschule im bayerischen Schul-
system und erläutern die verschiedenen 
Wahlpflichtfächergruppen ab der 7. Klasse.
Tag der offenen Tür:
Am Freitag, 08.03.2024 laden wir Sie zu 
einem Tag der offenen Tür in unser Schul-
haus ein. Gewinnen Sie einen Einblick in 
unser vielfältiges Schulleben und besichti-
gen Sie unser Schulgebäude im Rahmen 
einer Führung.
Nähere Informationen hierzu erhalten Sie 
auch auf der Homepage unserer Schule 
unter www.rs-hoesbach.de. Für Rückfra-
gen steht selbstverständlich das Direktorat 
der Staatlichen Realschule Hösbach unter 
der Telefonnummer 06021/454970 jeder-
zeit zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
Sigrid Zlotos, Schulleiterin

Beginn der Bewerbungsfrist  
für die Berufsfachschulen 
für Sozialpflege / Ernährung 
und  
Versorgung / Kinderpflege
Die Berufsfachschulen nehmen ab 
24.2.2024 schriftliche Bewerbungen für die 
Berufe 
 Staatlich geprüfte/r Sozialbetreuer/in  
 und Pflegefachhelfer/in
 Staatlich geprüfte/r Helfer/in für
 Ernährung und Versorgung 
 Staatlich geprüfte/r Kinderpfleger/in
entgegen. 
Zusagen bzw. Absagen für Bewerbungen, 
die bis zum 05.04.2024 eingehen, erhal-
ten die Bewerber/innen bis Ende April per 
Post.
Falls noch Ausbildungsplätze frei sind, 
werden Bewerbungen zu einem späteren 
Zeitpunkt gerne entgegengenommen. 
Bewerbungen per Post an:
 Staatliches Berufliches Schulzentrum
 BFS für ….
 Seidelstr. 4, 63741 Aschaffenburg 
Sie können sich hier über die Ausbil-
dungen informieren:
https://homepage.bszab.de
  @hauswirtschaftgoeseuv
  @sozialpflege.bszab
  @kinderpflege.bszab
Auskunft: 06021/583850
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Sonstiges Maria - Ward - Schule 
Mädchengymnasium und Mädchenrealschule 

der Maria-Ward-Stiftung 
Brentanoplatz 8 

Telefon 06021 / 3136-13/-14 
63739 Aschaffenburg  

Die Maria-Ward-Schule informiert 
1. Staatlich anerkannte Privatschule für Mädchen 
• Lehrkräfte sind staatlich ausgebildet und geprüft 
• Prüfungen und Abschlüsse sind voll gleichgestellt 
• Eigenes pädagogisches Profil 
• Erziehung und Ausbildung zu selbstbewussten, selbstän-

digen und engagierten jungen Frauen 
• Besondere Bedeutung des christlichen Glaubens  
• Individuelle Betreuung durch MWS-Coaching-Team und 

Schulsozialarbeiterin 
• Reine Mädchenschule mit entspanntem und respektvol-

lem Umgang 
 

2. Maria-Ward-Gymnasium  
5./6. Jgst.: Talentförderung in der Forscher-, Sport- oder 
Chorklasse. 
 
Ausbildungsrichtungen 
• Unser Sprachliches Gymnasium unterrichtet mit der 

Fremdsprachenfolge Englisch (ab Klasse 5), Latein (ab 
Klasse 6) und Französisch (ab Klasse 8). 

• Unser Naturwissenschaftlich-technologisches Gym-
nasium unterrichtet mit der Fremdsprachenfolge Englisch 
(ab Klasse 5) und Latein oder Französisch (ab Klasse 6). 
An die Stelle der 3. Fremdsprache tritt Unterricht in den 
Fächern Chemie und Informatik.  

• Exklusiv in der Stadt und dem Landkreis Aschaffenburg: 
Unser Sozialwissenschaftliches Gymnasium unterrich-
tet mit der Fremdsprachenfolge Englisch (ab Klasse 5) 
und Latein oder Französisch (ab Klasse 6). Ab der  
8.Jahrgangsstufe liegt der Fokus dieses Bildungszweiges 
auf dem Fach Politik und Gesellschaft, dem Fach Sozial-
praktische Grundbildung und entsprechenden Praktika. 

• Als spätbeginnende Fremdsprache kann Spanisch ab der 
Jahrgangsstufe 11 gewählt werden. 
 

Aufnahmevoraussetzungen für das Gymnasium 
Schülerinnen aus der 4. Klasse Grundschule: 
• Notendurchschnitt bis 2,33 aus Deutsch, Mathematik und 

HSU im Übertrittszeugnis oder  
• bestandener Probeunterricht 

Schülerinnen der 5. Klasse Mittelschule: 
• Notendurchschnitt bis 2,0 in Deutsch und Mathematik im 

Jahreszeugnis 
 

3. Maria-Ward-Realschule 
5./6. Jgst.: Talentförderung in der Forscher-, Theater- oder 
Chorklasse. 
 
Ausbildungsrichtungen ab Klasse 7 

• Wahlpflichtfächergruppe I (nur bei Bedarf) 
Mathematisch-naturwissenschaftlicher Zweig mit den 
Prüfungsfächern Deutsch, Englisch, Mathematik I und dem 
Prüfungsfach Physik. Verstärkt Informationstechnologie. 

• Wahlpflichtfächergruppe II 
Kaufmännischer Zweig mit den Prüfungsfächern Deutsch, 
Englisch, Mathematik II und dem Profil- und Prüfungsfach Be-
triebswirtschaftslehre/Rechnungswesen. Verstärkt Wirt-
schafts- und Rechtslehre sowie Informationstechnologie. 
• Wahlpflichtfächergruppe III a 
Sprachlicher Zweig mit den Prüfungsfächern Deutsch, Eng-
lisch, Mathematik und dem Profil- und Prüfungsfach Franzö-
sisch. 
• Wahlpflichtfächergruppe III b 
Exklusiv in Aschaffenburg: hauswirtschaftlicher Zweig 
mit den Prüfungsfächern Deutsch, Englisch, Mathematik und 
dem Profil- und Prüfungsfach Ernährung u. Gesundheit. 
 
Aufnahmevoraussetzungen für die Realschule 
Schülerinnen aus der 4. Klasse Grundschule: 
• Notendurchschnitt bis 2,66 aus Deutsch, Mathematik und 

HSU im Übertrittszeugnis oder  
• bestandener Probeunterricht 

Schülerinnen der 5. Klasse Mittelschule: 
• Notendurchschnitt bis 2,5 in Deutsch und Mathematik im 

Jahreszeugnis 
 

4. Offene Ganztagsschule (OGS) 
• Eigene Sozialpädagoginnen bzw. Erzieherinnen, keine 

externen Kooperationspartner 
• Fünf-Tage Betreuung von Montag bis Freitag 
• Mittagessen in der hauseigenen Mensa 
• Lehrkräfte der Schule fördern in Mathematik, Deutsch, 

Englisch 
• Vielfältige Förderung in Wahlfächern, Ergänzungs- und In-

ternsivierungsangeboten  
• Verschiedene Buchungsmodelle: Zwei bis fünf Tage 

 
5. Flexibler Übertritt innerhalb der Maria-Ward-Schule 
Da wir das Gymnasium und die Realschule in einem Haus 
haben, ist eine nachträgliche Korrektur der Schullaufbahn 
sehr leicht möglich und für die betroffenen Schülerinnen un-
problematisch. Die Ummeldung erfolgt unbürokratisch. 
 
6. Kosten 
• Monatliches Schulgeld 60 € (für das zweite Kind sind 30 € 

zu zahlen, das dritte Kind ist vom Schulgeld befreit) 
• Lernmittelfreiheit wie an staatlichen Schulen  
• Kostenlose Bus- bzw. Zugfahrkarte bei einer Entfernung 

von über 3 km 
 
7. Termine 
• Mo., 22. Januar um 18.30 Uhr: Informationsabend zum 

Übertritt 
• Sa., 2. März von 11.00 bis 14.00 Uhr: Tag der offenen 

Tür 
• 2. - 10. Mai bzw. direkt nach Erhalt des Übertrittszeugnis-

ses: Anmeldung 
 
Terminänderungen, aktuelle Neuigkeiten, Infofilme etc. finden 
Sie auf unserer Homepage unter: www.mwsab.de 
 
Elke Koch, StDin  Patrick Matheis, RSD 
Schulleiterin Gymnasium  Schulleiter Realschule

 

email@tuebel-druck.de



Amt für Ernährung,  
Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt
Online-Kurse im Februar 2024 für 
Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
Einführung der Beikost
Von der Milch zum Brei
Do., 22.02.2024, 09:30 - 11:00 Uhr
Referentin: Frau Schubert
Übergang zur Familienkost
Vom Brei zum Familientisch – den Über-
gang entspannt gestalten
Fr., 02.02.2024, 09:00 - 10:30 Uhr
Referentin: Frau Kunz
Familientisch
Entspannt am Familientisch – So geht’s!
Mi., 21.02.2024, 09:00 - 10:30 Uhr 
Referentin: Frau Kunz
Ernährung
Hoch die Tassen: Getränke in der Kinder-
ernährung
Di., 06.02.2024,16:30 – 18:00 Uhr
Referentin: Frau Burger
Kinderernährung: geht das auch vegeta-
risch oder vegan?
Di., 27.02.2024, 16:30 - 18:00 Uhr 
Referentin: Frau Burger
Präsenz-Kurse im Februar 2024 für 
Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
Familientisch
Kombi-Kurs: 
Vortrag mit anschließendem Praxiskurs
Entspannt am Familientisch – So geht’s!
Am Familientisch – schnelle Gerichte auch 
für Kleinkinder
Dieser Kurs findet in Kombination statt!
Fr., 23.02.2024, 09:15 – 12:15 Uhr
Referentin: Frau Höglinger
Ort: Aschaffenburg
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle 
Infos zu den Kursen unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Bereich Ernährung und Bewegung
Veranstalter: Amt Karlstadt filtern)
Ein bis zwei Tage vor der Veranstaltung er-
halten Sie per E-Mail den Link zur Teilnah-
me am Online-Seminar.
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss 
im Weiterbildungsportal.

Unternehmersprechtag in 
der ZENTEC GmbH -
Unterstützung für Existenzgründer und 
den Mittelstand
Die Wirtschaftsexperten der AKTIV-
SENIOREN BAYERN e.V. bieten 
Existenzgründer:innen und mittelständi-
schen Unternehmen eine honorarfreie 
Beratung an. Zu den Beratungsschwer-
punkten zählen u. a.: Planung- und Finan-
zierung, Rechnungswesen, Optimierung 
von Organisationsabläufen, Produktion, 
Vertrieb und Marketing sowie Personal-
wesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die 
Existenzsicherung und die Unternehmens-
nachfolge sind Themen der Sprechtage. 
Die jeweils 45-minütigen Beratungsge-
spräche finden vormittags statt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.aktivsenioren.de.
Nächster Termin ist am 17.01.2024 in 
der ZENTEC GmbH in Großwallstadt.
Anmeldung unter 
www.zentec.de/veranstaltungen - 
Anmeldeschluss ist am 15.01.2024.
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon 06022 / 
26 -1110, anmeldung@zentec.de

Infoveranstaltung der Energieagentur 
Bayerischer Untermain:
„Heizungstausch im Bestand mit Wär-
mepumpen“
Großwallstadt, 09.01.2023 – Die Energie-
wende ist eine große und gleichzeitig auch 
wichtige Aufgabe für Gewerbe, Kommunen 
und Privathaushalte. Aktuell fragen sich 
viele Hausbesitzer, inwiefern Wärmepum-
pen eine umweltfreundliche und zukunfts-
sichere Alternative zu Öl- und Gasheizun-
gen darstellen.
Wärmepumpen wurden in den vergange-
nen Jahren vermehrt in Neubauten instal-
liert, aber sie funktionieren definitiv auch im 
Bestandsbau. Was ist dabei zu beachten, 
damit sie nicht nur funktionieren, sondern 
auch effektiv warm machen? Stehen die 
potenziellen Einsparungen bei den Be-
triebskosten noch in einem guten Verhält-
nis zu den Investitionskosten?
In einer Informationsveranstaltung der 
Energieagentur Bayerischer Unter-
main werden diese und wei-tere Fragen 
durch den unabhängigen Experten Peter 
Brönner, Dipl.-Ing. (Physik) seit Jahren 
Fach-berater der Verbraucherzentrale, 
beantwortet. Darüber hinaus werden ver-
schiedene Lösungsansätze anhand von 
Praxisbeispielen aufgezeigt sowie fachli-
che Themen, wie zum Beispiel was eine 
Photovoltaik Anlage für die Wärmepumpe 
bringt, als auch finanzielle Themen wie die 
aktuelle Förderung angesprochen.
Die Veranstaltung findet am 30. Januar 
in der Maingauhalle in Kleinostheim statt. 
Beginn ist um 19:00 Uhr, die Teilnahme ist 
kostenlos.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl 
auf 100 Personen ist eine Voranmeldung 
mit Angabe der Personenzahl über die E-
Mail info@energieagentur-untermain.de 
oder unter der Telefonnummer 06022 26-0 
zwingend erforderlich.
Weitere Informationen:
Ansprechpartner:
Johannes Brönner, Projektmanager | 
EnergieAgentur Bayerischer Untermain
broenner@energieagentur-untermain.de | 
T +49 6022 26-1007
Presseverantwortlich ZENTEC GmbH:
Dr. Thomas Freser-Wolzenburg

Agentur für Arbeit
Online-Vortrag am 24. Januar:
Berufliche Orientierung - 
Vom Interesse zur Berufswahl
Am Mittwoch, 24 Januar findet von 9 Uhr bis 
10:30 Uhr ein kostenloser Online-Vor-trag 
zum Thema berufliche Orientierung statt.
Viele Menschen möchten sich beruflich 
verändern, wissen aber noch nicht, wie 
sie es anpacken wollen. Die Veranstaltung 
greift Aspekte der beruflichen Veränderung 
auf und gibt Antwort auf die Fragen „Wo 
schaue ich nach?“ - „Wie gehe ich vor?“ - 
„Wie entscheide ich?“.
Es werden Anlässe zur beruflichen Neuori-
entierung betrachtet und Faktoren, die für 
eine Veränderung ausschlaggebend sein 
können. Es geht darum, wie aus (persönli-
chen) Interessen eine Berufswahl wird und 
wie die Medien der Bundesagentur für Ar-
beit dabei unterstützen.
Die Veranstaltung findet durch die Berufs-
beratung im Erwerbsleben Mittelfranken 
der Bundesagentur für Arbeit statt und wird 
begleitet durch die Beauftrage für Chan-
cengleichheit (BCA).
Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. Die Seminare 

finden als Online-Vorträge statt, individu-
elle Fragen können dabei im Chat oder 
auch im Nachhinein beantwortet werden. 
Für die Teilnahme ist jedes internetfähige 
Gerät geeignet.
Anmeldungen sind unter folgendem Link 
möglich: https://eveeno.com/berufsorientie-
rung-bca
Weitere Fragen gerne per E-Mail an Ihre 
lokale Ansprechpartnerin Caroline Giege-
rich unter: 
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de

Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Aschaffenburg
Beratungstag 
zur persönlichen Vorsorge
Aschaffenburg. Der Sozialdienst katholi-
scher Frauen e.V. Aschaffenburg bietet am 
Mittwoch, 17.01.2024 von 10.00 – 14.00 
Uhr einen Beratungstag in Angelegenhei-
ten der persönlichen Vorsorge. Wir helfen 
bei der Erstellung von Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung und Patientenverfü-
gung. Das Angebot ist für die Teilnehmer 
kostenfrei, eine Anmeldung ist nötig.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein Al-
ternativtermin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffen-
burg. Tel. 06021/27806
Beratungstag für ehrenamtliche 
gesetzliche Betreuer:innen
Aschaffenburg. Der Sozialdienst katholi-
scher Frauen e.V. Aschaffenburg bietet am 
Mittwoch, 24.01.2024 von 10.00 – 14.00 
Uhr einen Beratungstag für ehrenamtliche 
gesetzliche Betreuerinnen und Betreuer 
an. Wir helfen bei allen Fragen, die nach 
der Übernahme einer ehrenamtlichen ge-
setzlichen Betreuung entstehen. Das An-
gebot ist für die Teilnehmer kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nötig. 
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein Al-
ternativtermin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffen-
burg. Tel. 06021/27806
Beratungstag für ehrenamtliche 
gesetzliche Betreuer:innen
Miltenberg Der Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Aschaffenburg bietet am Mon-
tag, 29.01.2024 von10.00 – 14.00 Uhr im 
Familienzentrum Miltenberg, Mainstr. 19 
in 63897 Miltenberg einen Beratungstag 
für ehrenamtliche gesetzliche Betreuerin-
nen und Betreuer an. Wir helfen bei allen 
Fragen, die nach der Übernahme einer ge-
setzlichen Betreuung entstehen. Das An-
gebot ist für die Teilnehmer kostenfrei, eine 
Anmeldung ist erwünscht.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein Al-
ternativtermin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffen-
burg. Tel. 06021/27806

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstr. 4a, 63864 Glattbach berät Sie 
qualifiziert und kostenfrei in allen Fragen 
zur Rentenversicherung. 
Anträge auf Rente und Kontenklärung kön-
nen zeitnah gestellt werden.
Terminvereinbarungen bitte unter Telefon 
06021 425121.
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Bund Naturschutz
Der BUND Naturschutz Bayern e. V.
lädt in Kooperation mit der vhs Aschaf-
fenburg zum Vortrag im 
Rahmen der Reihe Artenvielfalt ein:
Das Grüne Band - 
Potential für ein UNESCO Welterbe
am Montag 22. Januar 2024 um 19:00 Uhr 
im vhs-Haus, Luitpoldstr. 2, 63739 Aschaf-
fenburg.
Mit der Leiterin des BUND Fachbereichs 
Grünes Band, Dr. Liana Geidezis, gehen
wir auf eine Reise entlang des „Grünen 
Bandes“ am einstigen innerdeutschen 
Grenzstreifen.
Es wurde 1989 nach dem Mauerfall von Dr. 
Kai Frobel ins Leben gerufen und ist heute 
Teil des „Grünen Band Europa“ (European 
Green Belt), das sich entlang
des „Eisernen Vorhanges“ über 12500 Ki-
lometer quer durch Europa erstreckt, vom 
Eismeer bis ans Schwarze Meer. Dieses 
Rückgrat des europäischen Naturschutzes 
ist nicht nur ein Hotspot der Biodiversität, 
sondern auch eine außergewöhnliche Er-
innerungslandschaft der europäischen Ge-
schichte.

Öko-Tipp der Woche
Streusalz - 
schlecht für Bäume und Böden
Jeder Hauseigentümer ist dazu verpflichtet, 
Gehwege und Zufahrten frei von Schnee 
und Eis zu halten. Viele greifen dabei gerne 
zu Salz. Jährlich landen durchschnittlich 1,5 
Millionen Tonnen Streusalz auf Straßen und 
Wegen. Ein Drittel davon wird durch private 
Haushalte verstreut. Aber die ökologischen 
und volkswirtschaftlichen Folgen sind gra-
vierend. Das Salz schädigt nicht nur Autos 
und Brücken, sondern auch Bäume und Bö-
den. Viel besser sind salzfreie Streumittel 
aus Sand und Splitt. Sie mindern ebenfalls 
die Rutschgefahr und schonen unsere Um-
welt, erklärt der BUND Naturschutz (BN).
Die Salz-Wasser-Lösung wird durch viele 
Autos nach außen Richtung Bankett ge-
schleudert, oder auch durch Schmelze 
und Regenwasser von Straße und Geh-
weg in die umliegende Natur gespült. Das 

Streusalz reichert sich im Boden an und 
wird auch in regenreichen Jahren kaum 
ausgewaschen. Es schädigt Bäume, de-
ren Blätter vertrocknen, obwohl genügend 
Feuchtigkeit im Boden ist. Kleine Blätter, 
Braunfärbung der Blattränder und frühzei-
tiger Laubfall sind Folgen. Aber nicht nur 
die Bäume sterben einen langsamen Salz-
tod, auch unsere Böden werden dauerhaft 
geschädigt und dies kann im Extremfall zu 
einer Bodenunfruchtbarkeit führen. Ein flä-
chendeckender Streusalzeinsatz führt zu 
einer generellen Natriumchlorid-Belastung 
von Bäumen, Straßenrandböden und Si-
ckerwasser. Unnötiger Salzeinsatz muss 
deshalb zwingend reduziert werden.
Die umweltfreundliche Alternative ist das 
Räumen der Straßen und das Verwenden 
von salzfreien, abstumpfenden Streumit-
teln wie Sand, Splitt oder Granulat. Diese 
sind im Handel durch das Umweltzeichen 
„Blauer Engel“ erkennbar. Vor angeblich 
umweltfreundlichen ökologischen Tau-
salzen, die Harnstoff enthalten, warnt der 
BUND. Harnstoff wird als Stickstoffdünger 
in der Landwirtschaft verwendet. Große 
Mengen auf Bürgersteigen landen über das 
Schmelzwasser in unseren Gewässern und 
können dort großen Schaden anrichten.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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Kirchliche Nachrichten
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Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
0800 - 200 400 1 (gebührenfrei)

Helfen Sie diese Krankheit zu besiegen: 
alzheimer-forschung.de/erinnerung 
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Hören
Am kommenden Sonntag ist das Hören 
wichtig. Da ist der kleine Samuel. Er befin-
det sich im Tempel unter der Aufsicht des 
Priesters Eli. Da ruft Gott diesen kleinen 
Buben mit seinem Namen. Zweimal geht 
er zu Eli und fragt, warum er ihn gerufen 
hat. Dann erkennt der Priester, dass Gott 
den Buben gerufen haben muss. Dann 
kommt Gott heran und ruft nochmal: Samu-
el, Samuel.  Der Bub befolgt den Rat des 
Priesters und sagt: Rede Jahwe, denn dein 
Diener hört.
Auf Gottes Stimme hören ist wichtig. Beim 
Propheten Jesaja heißt es einmal: Gott 
sagt: Ich habe dich bei deinem Namen ge-
rufen. Du bist mir wichtig.
Auf vielerlei Weise ruft Gott auch uns bei 
unserem Namen: Durch die Eltern, im Got-
tesdienst, im Beisammensein vor ihm. Das 
Wichtigste ist: Hören können.
In unserer Gesellschaft haben wir oft das 
Hören verlernt. Ich muss mich äußern. 
Dann ist es nicht mehr so wichtig, zu hö-
ren, was der andere sagt.
Hören heißt: ich bin ganz still, damit ich hö-
ren kann. Hören heißt auch, etwas in sich 
hinein sinken lassen. Maria ist ein Beispiel. 
Von ihr wird gesagt: Sie hörte alles und er-
wog es in ihrem Herzen. Der Hebräer sagt: 
in sich hinein murmeln, sich vertiefen.
Ich wünsche uns allen, dass wir  mehr Hö-
rende werden.
Ihr Karl Mödl, Pfr. i. R. 
mit dem Team der  Seelsorge

Gottesdienstordnung 
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach – Johannesberg 
vom 13.01. bis 21.01.2024

G-RZ = Glattbach Roncalli-Zentrum
G-AK = Glattbach Alte Kirche

J = Johannesberg
R = Rückersbach

S = Steinbach
B = Breunsberg Kapelle

Samstag, 13.01. Hl. Hilarius
 Kollekten für die Aufgaben unserer 
 Pfarrgemeinden
17:30  R  Eucharistiefeier am Vorabend 
 f. Alfred u. Greta Kreß u. Ang.
17:45  G-RZ  Dreiviertel-Sonntag
 f. Walter Welzbacher mit Begrüßung der 
 Kommunionkinder, anschl. Türöffner
Sonntag, 14.01.
2. Sonntag im Jahrekreis
 Kollekten für die Aufgaben unserer 
 Pfarrgemeinden



09:30  S  Eucharistiefeier – anschl. 
 Kirchen-Café: bitte Tasse mitbringen!
10:00  J  Eucharistiefeier 
 f. Oskar, Lina u. Günther Kraus u. Ang. 
 f. Anton u. Elfriede Zang
Montag, 15.01.
Montag der 2. Woche im Jahreskreis
10:30  J  Eucharistiefeier
 in der Tagesstätte Johannesberg
Dienstag, 16.01.
Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis
14:00  J  Eucharistiefeier für Senioren,
 anschl. Seniorennachmittag
Mittwoch, 17.01.
Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten
18:00  R  Eucharistiefeier 
 f. Emil, Maria u. Adolf Kampfmann 
 f. Hedwig Budion  
 f. Ella u. Karl Kampfmann u. Ang.
Samstag, 20.01.
Hl. Fabian und Hl. Sebastian
 Kollekten für die Aufgaben unserer 
 Pfarrgemeinden
17:00  S  Eucharistiefeier am Vorabend
 f. Alois u. Lydia Bauer u. verst. Ang. 
 f. Elly u. Artur Geis
17:45  G-RZ Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 21.01.
3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 Kollekten für die Aufgaben unserer 
 Pfarrgemeinden
08:30  R  Eucharistiefeier
10:00  J  Eucharistiefeier 
 f. Elisabeth Hein (best. v. Kapellen-
 verein)
14:30  J  Tauferinnerungsfest

Pfarreiengemeinschaft 
Glattbach-Johannesberg 

St. Maria und Johannes d. T.
Weihnachtlicher Rückblick
aus St. Marien
Ob fast 500 Menschen in der Christmet-
te oder gut 50 in der Familienandacht am 
Ersten Feiertag, ob Chorgesang der Män-
ner am Zweiten oder Taizéklänge und -ge-
danken am 30. Dezember, ob „Te Deum“ 
zum Jahresabschluss oder großer Stern-
singergottesdienst am Dreikönigstag: Die 
Glattbacher Kirchengemeinde konnte den 
Weihnachtsfestkreis gelingend und frohma-
chend durchschreiten. Wer ein wenig Ah-
nung hat, wird wissen, wieviel Beteiligung, 
engagiertes Zutun und Gnade Gottes dazu 
nötig ist. Umso glücklicher machen die viel-
fachen positiven Rückmeldungen - sowohl 
von den regelmäßigen Besuchenden, als 
auch von denen, die vielleicht nur einmal 
im Jahr an einem Gottesdienst teilnehmen.
Kirchenteam Rückersbach
Das Kirchenteam Rückersbach und alle, 
die sich vor Ort in Rückersbach einbringen 
möchten, sind herzlich eingeladen zum 
nächsten Treffen. Es findet am Donners-
tag, 11.01.2023 von 19.30 bis 21.00 Uhr 
im Gemeinschaftsraum - FFW - in Rückers-
bach statt. Der Rückblick auf die Advents- 
und Weihnachtszeit, sowie der Ausblick auf 
die Fasten- und Osterzeit sind Themen, die 
gerne auch durch ihre ergänzt werden kön-
nen. Wer gerne etwas einbringen möchte, 
selber aber verhindert ist und nicht kom-
men kann, kann sein Anliegen an die Kir-
chenpflegerin Elisabeth Rosenberg oder 
direkt an den Pfarrer weitergeben: Wir 
freuen uns auf Ihre Rückmeldung und Ihr 
Interesse.

Startnachmittag
der Erstkommunionfamilien
Am Samstag, 13. Januar treffen sich die 
2024er Erstkommunionfamilien um 15:30 
Uhr zu einem Familien-Café im Roncalli. 
Während es anschließend für die Kinder 
eine aktivierende Aktion gibt, tauschen sich 
die Eltern über den Weg ihrer Familie hin zur 
Erstkommunion aus. Das Ganze mündet 
um 17:45 Uhr in den Gemeindegottesdienst 
„Dreiviertel Sonntag“, in dessen Mittelpunkt 
die Tauferinnerung- und Erneuerung stehen 
wird. Der Gospelchor „Plenty Good Room“ 
wird auch dabei sein und zwei Stücke bei-
tragen. Hinterher lädt das Roncalli-Zentrum 
noch zum ersten „türÖffner“ des Jahres ein. 
Es wird Pizzabrötchen geben.
Frauenfrühstück
Alle interessierten Frauen sind herzlich 
eingeladen zum Frauenfrühstück am Mitt-
woch, 17.01.2024 um 9.00 Uhr im MGH in 
Johannesberg.
Thema: Anregungen, Ideen, Themen für 
das Jahresprogramm
Herzlich willkommen!
Kontakt: Doris Riedel Tel. (0 60 29) 81 30
Glattbacher Sternsinger
beim „stammTisch“ am 19. Januar
Am 6. Januar waren 30 Sternsinger in 
Glattbach unterwegs. Bei den Menschen, 
die das Schild „Bitte klingeln!“ rausgehängt 
hatten, sogar mit gesungenem Segen. Alle 
anderen müssten wenigstens die Sternsin-
gerpost im Briefkasten gefunden haben. 
(Sollte jemand leer ausgegangen sein: 
Im Eingangsbereich von St. Marien liegen 
noch Kuverts aus.) Die aktiven Kinder hat-
ten Freude daran, für die gute Sache un-
terwegs zu sein. Allein dadurch sind 2.500 
€ gespendet worden. Das hilft ganz vielen 
Projekten für Kinder auf der ganzen Welt.
Alle Sternsinger sind nun am Freitag, 19. 
Januar ab 17:00 Uhr zu einem Danke-
schön-Treffen ins Roncalli eingeladen. Wir 
werden miteiannder sprechen, spielen, 
Ideen für das nächste Jahr sammeln und 
Spaghetti essen.
Tauferinnerungsgottesdienst – 
Sonntag, 21.01.2024 in Johannesberg
Liebe Eltern, wenn ihr Kind in den Jah-
ren 2020 - 2023 in Johannesberg, Rück-
ersbach oder Steinbach getauft wurde, 
haben Sie im Dezember eine Einladung 
in der Post erhalten zu unserem Tauferin-
nerungsgottesdienst 2024 am Samstag, 
21.01.2024 um 14:30 Uhr in die Kirche St. 
Johannes Enthauptung in Johannesberg.
Wir feiern gemeinsam einen kurzen Fami-
liengottesdienst und im Anschluss gibt es 
Kaffee und Kuchen im Mehrgenerationen-
haus nebenan.
Bitte denken Sie an die Antwort auf diese 
Einladung und melden Sie sich an oder ab 
mithilfe des QR-Codes in der Einladung. 
Alternativ können Sie sich auch per E-Mail 
melden bei constanze.grenzer@gmail.com.
Wir freuen uns auf alle Täuflinge, Eltern 
und Paten.
Constanze Grenzer, Alexander Fuchs und 
Nikolaus Hegler
Für Frauen:
Sehen – hören – riechen – schmecken – 
fühlen – tasten
Bibel erleben mit allen Sinnen
Montag, 22.01.2024 von 18.00 - 19.30 Uhr
Herzliche Einladung von Angelika 
Schwarzkopf.
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.

Pfarrbüros
•	 Glattbach
Tel. 06021 - 6 2927 00
Fax 06021 - 629 27 03 
Montag u. Donnerstag  09.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch  16.00 - 17.30 Uhr
•	 Johannesberg
Tel. 0  6021 - 42 17 69
Fax 06021- 46 06 08 
Montag u. Mittwoch  09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegte Kuverts, die 
über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weitergelei-
tet werden. 
Zum Gespräch stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
 mobil 0171 - 352 83 79
Diakon Alexander Fuchs: 
 mobil 0175 - 2 96 08 84
Pastoraler Mitarbeiter Richard Rosenberger: 
 mobil 0151 - 54 86 48 49 
 (außer Mittwoch & Freitag)
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
 Termine bitte mit den Pfarrbüros 
 absprechen.
Helga Balthesen 
 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
 Tel. 06021 - 42 18 11
Internet:
• Pfarreiengemeinschaft:
www.kirche-glattbach-johannesberg.de
• Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
• Roncalli-Zentrum: 
www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
• Montag:  09.00 Uhr - 10.00 Uhr
• Dienstag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
• Donnerstag:  18.30 Uhr - 20.00 Uhr
• Samstag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
• Sonntag:  11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten!
Tel. 0 60 21 - 629  27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. 06021 - 629 25 43
Caritas-Sozialstation 
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 – Tel. 06021 - 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige Pro-
gramm unserer regionalen Bildungshäuser:
• Tagungszentrum Schmerlenbach: 
 www.schmerlenbach.de
• Martinushaus Aschaffenburg: 
 www.martinushaus.de

50 plus X - CLUB
Januar
Unser Start ins neue Jahr beginnt wie be-
reits bekannt gegeben eine Woche früher 
wie geplant. Wir treffen uns bereits am 
Dienstag, den 16. Januar 2024. Wie üb-
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lich beginnen wir mit dem Gottesdienst um 
14.00 Uhr in St. Marien.
Danach geht es wie immer mit Kaffee und 
Kuchen und einem kleinen Abendessen 
im Pfarrsaal weiter. Bei unserer Weih-
nachtsfeier gab es bereits die Möglichkeit 
zum Anmelden. Der Nachmittag endet um 
18.00 Uhr. Wer abgeholt werden möchte, 
bitte rechtzeitig Bescheid sagen.
Heribert Englert, Telefon 48204.
Februar
Unser närrischer Kräppekaffee findet am 
Rosenmontag, den 12. Februar um 14.22 
Uhr statt. Anmeldung (Tischbestellung) un-
bedingt erforderlich.
Sommerreise 2024
Auch in diesem Jahr findet wieder eine 
Sommereise statt. Es geht nach Villanders 
in Südtirol. Reisetermin von Samstag, 13. 
Juli, bis Samstag, 20. Juli 2024. 
Unterkunft: Hotel Unterhaimer Hof. Wande-
rungen und Ausflüge in die Dolomitenwelt 
wie Dolomitenrundfahrt, Pragser Wildsee, 
St. Ullrich im Grödnertal, Villandrer Alm. 
Größere Wanderungen sind alternativ täg-
lich möglich. Schloss Trautmannsdorf und 
vieles mehr versprechen Abwechslung. 
Zur Zeit sind wir ausgebucht.
Warteliste möglich.
Info: Heribert Englert, Telefon 48204
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Evangelische St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. Schau-
en Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin M. Schön-
wald Sprechstunde nach Vereinbarung, 
bitte telefonisch anfragen.
Das Pfarrbüro erreichen Sie: 
 Montag 11.00 - 12.00 Uhr 
 Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr 
 Mittwoch 10 - 12 Uhr (B. Unterköfler) 
 Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr 
 Freitag 9:30 - 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch wün-
schen. Melden Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail. Unser Anrufbeantworter wird 
täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 

Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. Bis bald, wir freuen 
uns auf Sie! 
Ihr St. Paulus-Team

* * * * * * * * * * * * * * *
Wir sammeln weiter …
„St. Paulus unterstützt
mit Lebensmitteln…“
So tolle Spenden konnten wir noch am 
letzten Tag vor Weihnachten an Grenzen-
los weiterleiten:
WIR, SIE haben so fleißig und großzügig 
gegen Armut und Obdachlosigkeit in un-
serer Stadt Aschaffenburg für Grenzenlos 
e.V. gespendet.
Auch in der kalten Zeit denken Sie doch 
bitte auch weiterhin an die bedürftigen Mit-
bürger, die sich besonders am Anfang des 
Jahres, so wenig leisten können.
Sie können Ihre Spenden zu den Büro-
zeiten im Kreuzgang im Korb abgeben. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in der 
zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit ihrer 
Großherzigkeit auch in den kommenden 
Monaten.
Ihre 
V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos e.V. 

* * * * * * * * * * * * * * *
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 14.01.
1815 Uhr„Sing & Pray“ Gottesdienst,
 M. Schönwald & Swen Hofmann,
 Pauluskirche
Dienstag, 16.01.
19:30 Uhr Allianzgebetswoche 2024,
 M. Schönwald, Christuskirche
Freitag, 19.01.
19:30 Uhr Allianzgebetswoche 2024,
 Pauluskirche
Sonntag, 21.01.
10:15 Uhr  Gottesdienst zur Jahreslosung
 mitgestaltet mir Flöte, Klavier und Orgel,
 V. Wölfle, Pauluskirche

* * * * * * * * * * * * * * *
Seniorenkaffee
„Die Muse hat sich wohl verdrückt.
Bisher ist mir kein Vers geglückt.
Wie kommt es, dass sie sich nicht meldet?
Hat sie sich etwa auch erkältet –
wie manche Menschen in diesen Tagen?
Nun ja, nicht jedes Wetter schafft Behagen. 
Da fragt es sich: „Geh‘ ich da raus?
Bleib ich nicht lieber gar zu Haus?“
Doch hiervon gilt es abzuraten
und immer wieder einzuladen
ganz herzlich ohne viel Tamtam
zum Seniorenkaffee im Stadtteil Damm.
Herumgesprochen hat sich schon weit, 
dass ein tolles Team dort ist bereit,
auch uns, der Generation von Alten
einen wunderbaren Mittag zu gestalten. 
Besonders in turbulenten Zeiten
und damit einhergehenden Widrigkeiten
ist das Erleben von Gemeinschaft wichtig.
Drum ist Dazukommen und Mittun richtig. 
So packen wir‘s also mutig an!
Mit Resignation geht nichts voran. 
Dann freuen sich auch auf diesen Winter
frei nach ‘nem Lied „nicht nur alle Kinder“. 
 H. Fleckenstein

Unsere Treffen finden 1 x monatlich, jeweils 
montags von 14:30 - 16:15 Uhr statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
 15. Januar
 Achtung: Themenänderung: 

 „WINTER ADE?!
 Religiöses und weltliches Brauchtum
 von der Wintersonnenwende 
 bis Lichtmess
 Ref.: Alfred Streib
 05. Februar
 „Weltgebetstag 2024 – 
 Christen in Palästina.“ 
 Refin.: Uta Meseth
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffee-Trinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … Wir 
freuen uns auf das Wiedersehen.
V. Wölfle für das Seniorenkaffee-Team

* * * * * * * * * * * * * * *
Kindergottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein. 
Sonntag, 28. Januar 2024

* * * * * * * * * * * * * * *
Neue Krabbelgruppen:
Es gibt wieder Nachwuchs für unsere Krab-
belgruppe. Mütter und Väter von Babys im 
Alter von ca. 6 Monate bis etwa 2 Jahre 
treffen sich mittwochs von 9:30 Uhr bis 11 
Uhr mit ihren Kindern im Gemeindehaus 
zum Spielen, Singen, Erfahrungsaustauch 
und gemeinsamen Frühstücken treffen. 
Haben Sie auch Interesse? In den Schul-
ferien pausiert die Krabbelgruppe im Ge-
meindehaus.
Infos: über das Pfarramt

* * * * * * * * * * * * * * *
Erinnerung an Deine Taufe
Gottesdienst für Groß und Klein am Sonn-
tag, 25. Februar, um 10.15 Uhr, Paulus-
kirche.
In der Taufe bekommen wir Gottes Segen 
zugesprochen. Doch bei vielen Menschen 
ist diese schon eine Weile her. Damit wir 
nicht vergessen, dass Gott immer bei uns 
ist, erinnern wir uns daran. Und … egal wie 
alt du bist: 
Bringe gerne Deine Taufkerze mit! Wir fei-
ern einen Gottesdienst voller Schwung für 
Groß und Klein. Er ist eine die Generatio-
nen übergreifende Feier der Liebe Gottes, 
gestaltet vom Familiengottesdienst-Team. 
Biblische Geschichten, witziges Theater, 
Musik, Bewegung, Minipredigt, Tiefgang, 
Spaß und Überraschungen gehören unbe-
dingt mit dazu.

* * * * * * * * * * * * * * *
Konfi-Kurs 2023/2024:
Der nächste Konfi-Freitag ist am:
12. Januar 2024, 17:15 – 19:15 Uhr 
im Gemeindehaus, Boppstr. 17
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projekt-
chor! Fühlen Sie sich eingeladen mitzusin-
gen. 
Geben Sie unserem Chor IHRE Stimme. 
Wir freuen uns auf SIE!
Angeleitet werden wir von Susanne Rein-
schmidt, unserer kompetenten Chorleite-
rin. Jede Probe beginnt mit Stimmlocke-
rungs- und Stimmbildungsübungen.  
Wir treffen uns immer dienstags um 18:45 
Uhr im Gemeindehaus, Boppstr. 17.



Der St. Paulus Projekt Chor probt im 
neuen Jahr wieder:
23. Januar, 06. Februar, 20. Februar, 05. 
März
Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten.
Bis dahin, herzliche Grüße   
S. Reinschmidt und C. Herwig

* * * * * * * * * * * * * * *
Sing & Pray – Abendgottesdienst wie-
der von Oktober bis Ostern
Wir verändern unser Gottesdienstpro-
gramm! Wir probieren es für ein weiteres 
halbes Jahr in der Paulusgemeinde: 
Einmal im Monat feiern wir einen Abend-
gottesdienst um 18.00 Uhr anstatt des 
Gottesdienstes am Morgen um 10.15 Uhr. 
Unter dem Motto „Sing & Pray“ erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdienst mit Mu-
sik, persönlichem Gebet und Segen. Diese 
Termine gleich in den Kalender eintragen: 
14.01. „mit ökumenischem Gast“  
18.02. „mit Wunschliedern“  
17.03. „mit musikalischem Gast“
M. Schönwald

* * * * * * * * * * * * * * *
Lobpreis-Abend
Mit Musik Herzen berühren. Musik kann 
unser Herz oft tiefer berühren als Worte 
dies können. Auch im Gebet kann man 
diese Erfahrung machen. Und Lobpreis ist 
eine gesungene Form des Gebets. Mit der 
Band „Weniger ist nichts“ hat die moderne 
Kirchenmusik Einzug gefunden in der Pau-
lusgemeinde. Ein junges Team von Ehren-
amtlichen bereitet die Lobpreis-Abende 
vor. Mit Lobpreis bringen wir Begeisterung 
und Dankbarkeit gegenüber Gott zum Aus-
druck. An den Lobpreis-Abenden steht das 
Singen im Mittelpunkt. Danach gibt’s die 
Möglichkeit zur Begegnung untereinander. 
Nächster Termin: Sonntag, 04.02. um 
18.30 Uhr. 
M. Schönwald

* * * * * * * * * * * * * * *
LUV Workshop in Aschaffenburg
Ein Inspirations-Workshop in 6 Einheiten. 
Erlebe Gastfreundschaft, Inspiration, Tiefe 
& Leichtigkeit.
„Eine moderne Art, mit dem Spirituellen 
umzugehen: Offenheit, Gleichheit, kein 
Dogma, keine Schwere, sondern Leich-
tigkeit des Glaubens.“ (LUV-Teilnehmer:In 
2022)
In ruhigen Zeiten – wenn uns der Alltag 
nicht länger vom Nachdenken abhält – 
stellt sich bei uns ein Gefühl der Sehnsucht 
ein. Manchmal bedauern wir Entscheidun-
gen, die wir getroffen haben. Manchmal 
sehnen wir uns nach etwas, das tiefer geht. 
Woraus besteht eigentlich gutes Leben? 
Und wie kommen wir dahin?
LUV bedeutet „dem Wind zugeneigte Sei-
te“ - sich neu ausrichten, Kraft und Inspi-
ration spüren und tiefer ins Leben eintau-
chen. Diese Erfahrung wünschen wir dir.
Erlebe einen einzigartigen Work-
shop. Entwickelt für offene Menschen, 
Sinnsucher:Innen u. spirituell Interessierte. 
Im Januar 2024 startet ein ökumenisches 
Team den LUV-Workshop in Aschaffen-
burg.
Der LUV-Workshop beleuchtet unsere Ge-
schichte, unsere Einzigartigkeit, unsere 
Sehnsucht. Überraschende Zusammen-
hänge kommen dabei ans Licht. Was hat 
mich geprägt? Was bedeutet mir viel? Was 
ist mein größter Wunsch? Inwiefern kann 
Spiritualität Tiefe und Kraft ermöglichen? 

Wie kann meine Lebensreise weitergehen?
Mit dem LUV-Workshop wollen wir etwas 
Neues ausprobieren: Wir öffnen einen 
geschützten Raum, in dem wir uns in ent-
spannter Atmosphäre austauschen über 
das, was wir für uns als wegweisend er-
kannt haben. Mit kurzen Impulsen und Fra-
gen kannst du eigene Erfahrungen vertie-
fen und neue Sichtweisen entdecken.
LUV richtet sich an Menschen, denen die 
postmodern-pluralistische Lebenswelt 
vertraut ist. Der Workshop nimmt das Be-
dürfnis auf, über das eigene „Ich“ zu reflek-
tieren und Mindfullness, Achtsamkeit und 
Spiritualität als Ressourcen zu entdecken.
LUV beginnt mit dem unverbindlichen 
Infotreffen am 11. Januar im Evangeli-
schen Jugendzentrum in der Alexandra-
straße 5 (ohne Anmeldung).
Der LUV-Workshop besteht aus sechs zu-
sammenhängenden Einheiten. Mit einer 
Anmeldung legst du dich fest, Dir für alle 
sechs Treffen Zeit zu nehmen.
LUV Treffen donnerstags von 19.30 bis 
22.00 Uhr: 18.01., 25.01., 01.02., 08.02., 
15.02. und 22.02.
Infos und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Ursula Silber (martinusforum), Michelle 
Schönwald (Pfarrerin), Swen Hoffmann 
(Gemeindereferent), Sandra Weiss (Pfar-
rerin)

Ort: Evangelisches Jugendzentrum,
Alexandrastraße 5, 63739 Aschaffenburg
Ansprechpartnerin: 
sandra.weiss@elkb.de, 06021/3268519
Was Du persönlich glaubst oder ob bzw. 
zu welcher Kirche Du gehörst, ist für den 
Workshop egal.

* * * * * * * * * * * * * * *
AKTUELLER GEMEINDEBRIEF:
Unseren aktuellen Gemeindebrief entneh-
men Sie bitte der Box neben dem Schau-
kasten an der Pauluskirche. Selbstver-
ständlich finden Sie alle Artikel aus dem 
Gemeindebrief, aktuelle Hinweise sowie 
verschiedene Links zu den TV und Online-
gottesdiensten auf unserer Homepage un-
ter: www.st-paulus-aschaffenburg.de

* * * * * * * * * * * * * * *
„EVANGELISCH“
 im RADIO/FERNSEHEN:
Radio: Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf 
Bayern 1: Evangelische Morgenfeier. 
Danach in der in der Mediathek: www.
br.de/mediathek/podcast/evangelischemor-
genfeier/551
Jeden 2. Sonntag um 10:05 Uhr im Deutsch-
landfunk: Gottesdienst. Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/kirche-im-
radio/
Fernsehen: Jeden zweiten Sonntag um 
9:30 Uhr im ZDF: Evangelischer Gottes-
dienst.
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Aus Vereinen und Verbänden

Christbaumaktion 2024
Am Samstag, den 13.01.2023 ab 09:00 
Uhr, findet wie gewohnt die jährliche 
Christbaumaktion der Kinder- und Jugend-
feuerwehr Glattbach statt.
Hierbei sammeln wir im kompletten Ortsge-
biet Ihre Christbäume ein und führen diese 
einer fachgerechten Entsorgung zu.
Bitte stellen Sie, bei Interesse, Ihren 
Christbaum ab 08:00 Uhr (komplett abge-
schmückt) vor Ihre Haustüre.
Über eine Spende würden wir uns sehr 
freuen!
Ihre Kinder- und 
Jugendfeuerwehr Glattbach
Freiwillige Feuerwehr Glattbach
Am scharfen Eck 1a
63864 Glattbach
Telefon:  06021 41 10 93
Fax:  06021 438 98 15
E-Mail:   info@feuerwehr-glattbach.de
Internet:  www.feuerwehr-glattbach.de

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
TV-HALLE
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 21.00 Uhr
„Walking“, 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund

„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
SCHULTURNHALLE
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“, 
montags 20.45 bis 22.00 Uhr
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„HIIT“ (High Intensiv Interval Training), 
donnerstags 19.30 bis 20.15 Uhr
„ZUMBA“, 
donnerstags 20.30 bis 21.30 Uhr
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
Mittwochs von 15:45 bis 16:45 Uhr
in der TV-Halle
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
Freitags von 15.45 bis 17:00 Uhr
in der TV-Halle

Rückblick Weihnachtsfeiern 2023 für 
den jüngsten TVG- u. HSG-Nachwuchs
Aufgrund der zahlreichen sportinteressier-
ten Kinder des TVG und der Handballabtei-
lung HSG 2020 von den jüngeren Jahrgän-
gen 2015-2023 hatte der Weihnachtsmann 
kurz vor dem Weihnachtsfest erstmals drei 
Termine in der weihnachtlich geschmück-
ten TV-Halle wahrzunehmen! 
Bereits am Freitag, den 15.12. ab 16:00 
Uhr besuchte er die jüngsten TVG-Sportler 
von den Gruppen Eltern & Kind-Turnen 1 + 



2. Er freute sich sehr über die sehr positi-
ve Entwicklung in den beiden Gruppen, in 
denen aktuell 45 Kids vom Krabbelalter bis 
ca. 3 ½ Jahren mit ihren Begleitpersonen 
gemeinsam Spaß und Freude finden. 
Nachdem die Jüngsten an dem altersge-
rechten Sport-Parcour mit großem Taten-
drang vorführten, wie gut sie bereits Klet-
tern, Rutschen, Balancieren, Schaukeln 
und Springen können, bekamen sie als 
Belohnung von dem einfühlsamen Weih-
nachtsmann ein dem Alter entsprechendes 
Weihnachtsgeschenk überreicht.
Nach dem gemeinsamen Singen des Lie-
des „In der Weihnachtsbäckerei“ verab-
schiedete sich der Weihnachtsmann mit 
dankenden Worten an die Übungsleiterin-
nen Celine, Maria, Ruta u. Leni für ihr vor-
bildliches Engagement und gegen 18:00 
Uhr endete die schöne Weihnachtsfeier für 
den jüngsten TVG-Nachwuchs. 
Am Sonntag, den 17.12. hatte der Weih-
nachtsmann mit seinen Knecht Ruprech-
ten erstmals zwei Weihnachtsfeiern für die 
5 Minihandball-Gruppen zu absolvieren. 
Von 11:00 - 13:00 Uhr besuchte er die zahl-
reichen Mädels und Jungs der Jahrgänge 
2018/19 vom ‚Handball-Kindergarten‘ und 
von 14:00 - 16:00 Uhr die Youngster der 
Jahrgänge 2015 - 2017 von den Teams F / 
G1 / G2 u.  Handball-Schule. 
Zum Beginn von beiden Feiern konnten 
sich die Kids nach kurzer Begrüßung an 
den abwechslungsreichen 8 Stationen des 
Sport-Parcours austoben und das War-
ten auf den Weihnachtsmann verkürzen. 
Groß war die Freude, als dieser mit seinen 
Knecht Ruprechten und einem Bollerwa-
gen voller Geschenke eintraf und mit dem 
Lied „Lasst uns froh und munter sein“ be-
grüßt wurde. 
Der Weihnachtsmann lobte in seiner An-
sprache insbesondere die Abläufe in den 
Sportstunden des Handball-Kindergartens, 
wo sich die Anzahl der sporttreibenden Kids 
im Laufe des Jahres 2023 stets vergrößert 
hat und sich aktuell ca. 40 Youngster mit 
großer Begeisterung jeden Donnerstag 
zum gemeinsamen Spiel treffen und ganz 
toll mitmachen. 
Erfreuliches konnte er auch über die vor ei-
nem Jahr neu gebildete Gruppe Handball-
Schule mit der stets zunehmenden Anzahl 
von Mädels u. Jungs des Jahrgangs 2017 
berichten, die in den Sportstunden mit viel-
seitigen Bewegungs-Parcours und Fang-
spielen, sowie ersten handballerischen 
Übungen behutsam an das Handballspiel 
herangeführt werden. 
Im weiteren Verlauf fand der Weihnachts-
mann auch lobende Worte über die sport-
lichen Aktivitäten in den Gruppen G 1- u. 
G 2-Jugend, mit den Kids des Jahrgangs 
2016, die mit großem Tatendrang in den 
Trainingsstunden und bei ihren ersten 
Mini-Spieltagen erfreuliche Fortschritte im 
Umgang mit dem Handball erzielt haben.    
Zum Abschluss gab nicht nur lobende Wor-
te für die F – Jugend mit Mädels u. Jungs 
des Jahrgangs 2015. Durch fleißigen Be-
such der Trainingsstunden konnten sie 
ihre handballerischen Leistungen deutlich 
steigern und sich mit 2 Teams überaus er-
folgreich an den Spieltagen beteiligen. Ver-
bessert werden muss jedoch das Zusam-
menspiel mit allen Mitspielern, was dem 
Weihnachtsmann versprochen wurde!
Jede Gruppe zeigte nach dem jeweiligen 
Bericht des Weihnachtsmanns eine kur-
ze sportliche Vorführung verbunden mit 
einem Sprung über die Ruten der Knecht 
Ruprechte. Anschließend konnten sich alle 

Youngster über eine Weihnachtstüte freu-
en, die mit einer sportgerechten Short oder 
einem attraktiven T-Shirt mit HSG-Logo, 
sowie weihnachtlichen Leckereien gefüllt 
war. Eine Belohnung für die sportlichen 
Bemühungen während dem Jahr 2023!
Zum Abschluss großes Lob vom Weih-
nachtsmann an alle Trainer/Betreuer*innen 
der HSG 2020 für die Durchführung der 
zahlreichen Trainingsstunden und den 
nicht nachlassenden Bemühungen in der 
wichtigen Nachwuchsförderung. 
Danach wurden der Weihnachtsmann und 
seinen Gesellen von den zahlreichen Kin-
dern u. Familienangehörigen musikalisch 
verabschiedet und gegen 16:00 Uhr war 
auch die 3. Weihnachtsfeier nach gelunge-
nem Ablauf beendet.
Vielen Dank an das Trainer/Betreuer*innen-
Team des TVG/HSG-Nachwuchses für 
die Vorbereitung u. Durchführung der 3 
umfangreichen Weihnachtsfeiern, an die 
zahlreichen Helfer/innen aus den Reihen 
der Eltern und der WD/WC/MA-Jugend, an 
die WE-Spielerinnen Charlotte Richter u. 
Lara Böge für ihre weihnachtlichen musi-
kalischen Auftritte, an Roland Hein für den 
tollen Weihnachtsbaum und last but not 
least an die TVG-Freunde, die mit ihren 
finanziellen Zuwendungen die diesjährige 
Jugend-Weihnachtsaktion vorbildlich un-
terstützt haben. (Nähere Infos hierzu siehe 
separaten Bericht auf der HSG-Homepage 
unter Link hsg.2020.de )
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Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes

Liebe Mitglieder und Freunde,
starten wir das noch junge Jahr 2024 mit 
viel Elan. Hier unser Wanderangebot Ja-
nuar 2024:
Sonntag, 14.01. 
Wanderung der Breunsberger Wander-
freunde auf dem Königsweg
Treffpunkt: um 12.00 Uhr in Hösbach, 
Parkplatz Brühlweg / Ecke Mühlstraße.

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Der FSV Glattbach und FC Oberafferbach 
(SC Rauenthal) wünschen allen Mitglie-
dern und Freunden ein frohes neues Jahr 
2024!
Rückblick
Mit einem beeindruckenden 2. Platz been-
dete unser Bambini-Team den traditions-
reichen Brass-Cup in der Aschaffenburger 
Frankenstolz Arena. Wie so oft starteten 
wir schleppend ins Turnier und schaff-
ten es gegen Stockstadt trotz zahlreicher 
Chancen, insbesondere durch den wie im-
mer agilen Jonas, nicht, ein Tor zu erzielen. 
Nach dem 0:0 zum Auftakt dauerte es bei-
nahe eineinhalb Stunden bis zum zweiten 
Spiel, da das Team aus Niederrodenbach 
kurzfristig absagte. Umso kraftvoller fegten 
unsere Jungs dann die zweite Mannschaft 
aus Leider mit 4:1 vom Hallenboden. Jo-
nas auf Vorlage von Noah, erneut Jonas 
nach feinem Tänzchen durch die gegne-
rischen Reihen, Marek mit Übersicht und 
mithilfe des Innenpfostens sowie ein Ei-
gentor erzwungen durch Marek markier-
ten eine beruhigende 4:0-Führung. Nach 
unnötigem Ballverlust musste Zweitkeeper 
Max leider den ersten Gegentreffer hin-
nehmen. Das dritte Spiel ging dann gegen 
den Angstgegner aus TV Schweinheim. Mit 
großartigem Einsatz und Zweikampfwille - 
Max grätschte etwa zwei Schweinheimer 
auf einmal um – entwickelte sich ein span-
nendes Spiel mit offenem Visier und fuß-
ballerischen Highlights. Drittkeeper Jacob 
hielt uns mit unerschrockenen Paraden 
lange im Spiel, die Abwehr um den starken 
Jonah, „Mauer“ Toni und den kampfstarken 
Maxi ermöglichten uns immer wieder star-
ke Ballgewinne. Nach einem davon trieb 
Jonas den Ball über die linke Seite zur 

Grundlinie, steckte überlegt in die Mitte, wo 
der freistehende Tom Maß nahm und den 
1:0-Siegtreffer erzielte. Bis zum Ende fie-
berten unsere lautstark feiernden Fans mit 
– wegen so was steht man Samstagmor-
gens so früh auf! Eine tolle Leistung des 
Teams! Im letzten Spiel musste unbedingt 
ein Sieg her, um die Gruppe als Erster zu 
beenden und ins Finale einzuziehen. Ge-
gen Schöllkrippen blieb das in der Startfor-
mation rotierete Team geduldig und schlug 
durch Tom und Jonas zwei Mal eiskalt zu. 
Schade, dass zum Beispiel Lila oder Noah 
weitere Chancen nicht nutzen konnten, um 
sich persönlich in die Torjägerliste einzutra-
gen. Im Finale wartete dann ein ganz harter 
Brocken auf das Team: Leider 1. Nachdem 
jedes Kind persönlich an der Hand eines 
Familienmitglieds aufgerufen wurde, star-
teten wir gar nicht schlecht ins Finale und 
hielten die Gegner lange vom eigenen Tor 
fern. Mit zunehmender Spieldauer setzten 
sich dann leider die Leiderer verdient mit 
3:0 durch. Trotz der Niederlage und den 
ein oder anderen Tränchen feierten die vie-
len mitgereisten Fans unsere Mannschaft 
mit lauten Sprechchören, und die Mann-
schaft sich: „Wer sind die Gegner? Das 
ist uns egal! Wer sind die Gewinner? SC 
Rauenthal!“.
Trainingszeiten:
1. + 2. Mannschaft
Dienstags u. donnerstags ab 19:00 Uhr 
(Halle)
Kleinfeldjugend (Bambinis u. F-Jugend)
Mittwochs und freitags ab 16:00 Uhr (Halle) 
und E-Jugend mittwochs und freitags ab 
16:30 Uhr (Halle )
AH (Alte Herren) jd. Freitag um 19:00 Uhr
Auf dem Weihersgrund Sportplatz (Halle)
FSV Mountainbiking
Die Abteilung Mountainbike befindet sich 
zur Zeit in Winterpause. Ab wann es wei-
tergeht wird früh genug bekannt gegeben.
Vermietung des Vereinsheims:
Für weitere Informationen bitte an Anett 
Mässing wenden. 
E-Mail: anettms35@googlemail.com oder 
Handy: 0173 955 36 42
Der FSV Glattbach online:
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpartner 
des FSV.
Hier gibt es aktuelle News, Spielberichte, 
Bilder, Infos zu kommenden Spielen und 
Sonstiges rund um unseren FSV Glatt-
bach:
- Instagram: Instagram.com/fsvglattbach
- Facebook: facebook.com/fsvglattbach
- E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!



Terminvorschau
Am Samstag, den 20. Januar 2024 wer-
den wir unseren lebenden und verstorbe-
nen Mitgliedern im Rahmen des Gottes-
dienstes im Glattbacher RoncalliZentrum 
um 17.45 Uhr gedenken.
Vor Beginn des Gottesdienstes werden wir 
uns im Vorraum treffen um gemeinsam in 
den Kirchenraum zu gehen.
Auch in diesem Jahr wird es bedingt durch 
Terminüberschneidungen an diesem Wo-
chenende im Anschluss an den Gottes-
dienst KEINE Sebastianusfeier geben. 
Die diesjährigen Vereinsjubilare werden im 
Rahmen einer separaten „Ehrungsfeier“ 
gewürdigt und geehrt, nähere Informatio-
nen folgen zu einem späteren Zeitpunkt.
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Dort beginnt unsere Tour durch Wald und 
Flur, über Berg und Tal. Für unterwegs ist 
es ratsam etwas zum Trinken und einen 
kleinen Snack mitzunehmen.
Die Laufstrecke beträgt ca. 11 km. Festes 
Schuhwerk und wettergerechte Kleidung 
ist zu empfehlen. Am Ende der Wanderung 
kehren wir in der Hösbacher Dorfwirtschaft 
ein. Hierfür wird dringend um Anmeldung 
gebeten beim Wanderführer Michael Berg-
mann bis Donnerstag, 11.01.2024 unter 
0160 184 56 45 oder per E-Mail:
micbergmann19@gmail.com.
Gäste sind bei uns immer herzlich willkom-
men. Die Teilnahme an der Veranstaltung 
geschieht auf eigene Gefahr.
Mittwoch, 17.01.
Vormittagstour Treffpunkt Schützenhaus, 
Im Erlengrund um 9.30 Uhr (2 Wandertaler) 
Wanderführung Heidrun Schuck. Bitte mel-
det euch unbedingt bis spätestens Diens-
tag, 16.01. per Whats-App oder E-Mail 
an. Wir hoffen auf stabiles Wanderwetter. 
Inzwischen wurde eine WhatsApp-Gruppe 
Vormittagstouren eingerichtet, um nach 
den Wetterkapriolen kurzfristig entschei-
den zu können. Wer hier aufgenommen 
werden möchte, bitte bei der Wanderfüh-
rerin melden.
Mittwoch, 24.01.
Seniorinnen starten das Wanderjahr mit 
einem Ausflug nach Mainaschaff in das 
Main Wirtshaus mit dem Stadtbus Abfahrt 
14.48 Uhr am Hohlacker. Weitere Infos bei 
Waltraut Sieger 06021 48 08 49.
Gymnastik-Stunde
Jeden Donnerstag um 14.15 Uhr in der TV-
Turnhalle in Glattbach für Junggebliebene 
mit einer professionellen Übungsleiterin. 
NeueinsteigerInnen sind herzlich willkom-
men, einfach vorbeischauen und mitma-
chen.
Gäste sind bei allen Aktionen herzlich will-
kommen, die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Gefahr. Auf der Witterung entsprechende 
Kleidung achten, ggf. Wanderstöcke und 
Getränke nicht vergessen.
mit Wandergruß „Frisch auf“
Heidrun Schuck
Tel. 06021 46 02 02

Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Vorschau aufs Wochenende:
Luftgewehr   2. Mannschaft   Gauliga 2
Freitag, 12.01.24  
auswärts gegen Straßbessenbach 2
Luftpistole   1. Mannschaft   2. Bundesliga
Am Sonntag, 14.1.2023 
absolviert die 1. Luftpistolenmannschaft
ihren letzten Wettkampftag der Bundes-
liga-Saison 2023/2024 in Obertraubling 
beim SV Kelheim-Gmünd.
Sonntag, 14.01.24
12.30 Uhr gegen Edelweiß Scheuring
16.15 Uhr gegen Kehlheim Gmünd
„Gut Schuss“ für alle, die am Wochenende 
antretenden Schützinnen und Schützen.

****************
Unsere Schießstände stehen für Trainings-
einheiten bereit.
Trainingszeiten: 
 Mittwoch 19.00 bis 21.00 Uhr 
 Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 

Liebe Leserinnen und Leser, 
das neue Jahr hat angefangen und wir 
freuen uns auf Sie! Nach der Weihnachts-
zeit gibt es nun wieder einige nicht ganz so 
friedliche Lesevorschläge!
Außerdem gibt es wieder unseren Zeit-
schriftenflohmarkt:
Die diversen Zeitschriften von allen Abos 
vom Jahrgang 2023 geben wir während 
der Büchereizeiten gegen eine kleine 
Spende ab.
Und wir freuen uns, dass wir unseren Be-
stand wieder mit neuen Austauschbü-
chern aus Würzburg aufstocken konnten.
Also, worauf noch länger warten…!
Neue Thriller:
Ivar Leon Menger / Angst
Jede Nacht hat ihre Kinder. Geschöpfe 
wie ihn, die um die beleuchteten Häuser 
schlichen und nach Beute suchten. Mit 
dem Teleobjektiv, aus sicherer Entfernung. 
Einmal im Monat eroberte der Schatten ein 
anderes Revier. Ein fremdes Viertel, eine 
neue Straße. Er wurde regelrecht süchtig 
danach. Bis er Mia sah. Und so blieb er 
für immer ...Irgendetwas an Viktor stimmt 
nicht, das spürt Mia schon bei ihrem ersten 
Date im Edelrestaurant auf dem Dach des 
Kanzleramts. In den Tagen darauf gesche-
hen merkwürdige Dinge, die sich irgend-
wann nicht mehr mit dem Zufall erklären 
lassen. Mias anfängliche Beunruhigung 
weicht einer lähmenden Angst. Doch dann 
beschließt sie, den Spieß umzudrehen. Ein 
tödliches Spiel beginnt ...
C.J. Tudor / Das Gotteshaus
Für die Pfarrerin Jack Brooks und ihre Toch-
ter Flo sollte es ein Neustart sein: neuer 
Job, neues Zuhause. Aber in Chapel Croft 
stößt Jack auf eine eingeschworene Dorf-
gemeinschaft, in der das Misstrauen ge-
genüber Fremden tief verwurzelt ist. Schon 
bald muss sie sich fragen: Wer schickt ih-
nen düstere Drohbotschaften? Und warum 
hat Flo Visionen von brennenden Mäd-
chen? Chapel Crofts Geheimnisse liegen 
verborgen in einem dunklen Grab, aber 
nun kehren die alten Gespenster zurück - 
und sie werden keinen Frieden finden, bis 
sie nicht Vergeltung geübt haben ...
Stacy Willingham / Was verborgen ist
Vor einem Jahr verschwand Isabelle Dra-
kes Sohn Mason nachts aus seinem Kin-
derbett, und noch immer gibt es keine 
Spur. Polizei, Presse und auch ihr Mann 
sind längst zur Tagesordnung übergegan-
gen, doch Isabelle findet seither keinen 
Schlaf: Ihr ganzes Leben dreht sich da-

rum, Mason zu finden. Gemeinsam mit 
dem True-Crime-Podcaster Waylon Spen-
cer, der plötzlich in ihr Leben tritt, forscht 
sie im Fall ihres Sohnes weiter nach, aber 
Waylon verfolgt seine eigene Agenda. Als 
längst vergessene Erinnerungen an die 
Vergangenheit an die Oberfläche drängen 
und Zweifel ihre schlaflosen Nächte trüben, 
weiß Isabelle nicht mehr, wem sie trauen 
kann. Sich selbst eingeschlossen.
SpieleNachmittag für Alt und Jung: 
Dienstag, 20. Februar von 14 bis 17 Uhr
Unsere Öffnungszeiten im Roncalli-Zen-
trum:
Montag:  09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 629 27 07
E-Mailadresse: 
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach  
Onlinekatalog:
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam

Obst-und  
Gartenbauverein 

Glattbach 1905 e.V.

„Schöne Gehölze im Winter“
Unser Landesverband  bietet für unse-
re Mitglieder und Interessierte wieder ein 
Online-Seminar an, für das Sie sich über 
folgenden Link anmelden können: 
www.gartenbauvereine.org
Die Teilnahme am Online-Seminar ist kos-
tenlos. Es sind 250 Plätze vorhanden.
Termin:  Mittwoch, 17. Januar 2024
Beginn/Ende: 18:00 bis 19:00 Uhr
Ort: Online über GoToWebinar
Gehölzraritäten können uns durch ihre win-
terlichen Blüten den Garten zu einer Jah-
reszeit verzaubern, die sonst oft als grau 
und trist wahrgenommen wird. Da unsere 
Winter aufgrund des Klimawandels milder 
und schneeärmer werden, lohnt es sich 
umso mehr, solche Pflanzen in unsere 
Gärte einzuplanen. Petra Motzek ist Baum-
schulmeisterin und Fachlehrerin an der 
Staatlichen Berufsschule in Höchstädt. Als 
Expertin für die Verwendung von Gehölzen 
stellt sie im Rahmen des Online-Vortrages 
einige solcher Sträucher und Bäume vor, 
die auch im Winter unsere Sinne anspre-
chen.
Der Vortrag dauert ca. 30 Minuten. Im An-
schluss werden Fragen der Teilnehmer zu 
diesem Thema beantwortet (ca. 30 Min.).
Jetzt anmelden und Teilnahme sichern: 
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung per E-Mail mit Informationen 
zur Teilnahme.
3 neue „Gärtner wissen“:
Gemüsebau im Klimawandel
Steigende Temperaturen und die Tendenz 
zu warmen, trockenen Sommern ermögli-
chen es auch den Gärtnern, mit tropischen, 
mediterranen und anderen wärmelieben-
den Kulturen zu experimentieren. Eine 
Auswahl wird hier vorgestellt. Auch auf die 
Vielfalt als Schlüssel zu einem erfolgrei-
chen Anbau wird eingegangen. Dem Win-
tergemüsebau ist ein ausführliches Kapitel 
gewidmet.



Zwiebel- und Knollengewächse für den 
Garten
Was gibt es nach der langen, winterlichen 
Durststrecke Schöneres, als die ersten 
Blüten von Winterling, Schneeglöckchen 
und Krokus aus dem Boden spitzen zu se-
hen? Nicht nur uns Menschen erfreut die 
frühe Blütenpracht, sondert auch Insekten 
sind dankbar für diese Nektar- und Pollen-
quellen. Ein riesiges Sortiment von Som-
mer- und Herbstblüher ist hier umfasst mit 
Blütezeiten, Standortansprüche und Be-
sonderheiten. 
Saft- u. Weinherstellung aus Streuobst
Das „Gärtner wissen“ beschreibt, wie man 
aus der von der Vielfalt an alten Apfel- und 
Birnensorten anfallenden Ernte Saft und 
Wein herstellen kann. Auf alle Punkte, die 
dabei wichtig sind wird hier eingegangen. 
Zum Abschluss gibt es noch einen kleinen 
Abstecher zu Essig, Cider und Co..
Diese Informationen können Sie sich im 
Internet herunterladen oder in hoher Quali-
tät zu je 0,50 € für Mitglieder von unserem 
OGV beziehen.
5 neue Merkblätter:
• Kletterpflanzen – die Vielfalt in die Höhe
• Hecken – Vielfalt am laufenden Meter
• Zwiebel- und Knollengewächse für den
 Garten
• Krankheiten und Schädlinge an Kirschen
• Becorns – Die Welt mit Kinderaugen 
 sehen
Diese  neuen „Merkblätter“ können Sie sich 
im Internet herunterladen oder von unse-
rem OGV kostenlos beziehen.
Über folgendem Link können Sie sich alle 
oben genannten Unterlagen herunterla-
den:
https://www.gartenbauvereine.org/fachin-
formationen-3/
Hannelore Gumbel, Schriftführerin
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Liebe Kinder, 
wir haben die Zeiten für unsere Treffen 
zum Spielen, Klettern, Bobbycar-Fahren, 
Rennen, Basteln, Essen und Trinken vor-
mittags an die Schlafenszeiten eurer Spiel-
kameraden angepasst, die Nachmittags-
zeiten sind geblieben. 
Wir treffen uns aktuell: 
• Montags und freitags neu von 9:30 Uhr
 bis 11 Uhr 
• Dienstags wie bisher von 15:30 Uhr bis 
 17 Uhr 
• Donnerstags wie bisher von 16:15 Uhr 
 bis 17:15 Uhr 
• und nach Vereinbarung. 
Wie gewohnt, sprechen wir uns vorher über 
die Miniclub-WhatsApp-Gruppe ab, wer 
wann kommen möchte – nicht dass jemand 
alleine ohne Schlüssel vor der Tür steht. 
Mittlerweile kommen auch wieder viele  
Kinder verschiedenen Alters zu unseren 
Treffen. Wenn ihr unter 4 Jahre alt seid und 
euch den Miniclub gerne einmal ansehen 
möchtet, können eure Eltern oder Großel-
tern oder Onkel oder Tanten oder … gerne 
drei Mal mit euch zum Schnuppern kom-
men. Über eine Voranmeldung unter mini-
club.glattbach.e.v@gmail.com oder 0151 
/ 559 180 65 würden wir uns freuen. Wir 
freuen uns auf viele neue Gesichter. Bleibt 
gesund!  Eure Miniclub-Vorstandschaft

KAB Glattbach

Termine im Januar
19.01.2024 um 19.00 Uhr 
Kegeln beim FCO
Werde ein Segen für alle, die dir begegnen.
Du hast einen Auftrag für alle
und wäre es nur ein freundlicher Gedanke,
ein Gruß, ein stummes Gebet.
Eva von Thiele-Winckler
Liebe KAB-lerinnen, liebe KAB-ler
Liebe Glattbacherinnen, liebe Glattba-
cher
Das neue Jahr 2024 ist nun schon ein paar 
Tage alt und ich hoffe Sie alle, Ihr alle, habt 
es gut angefangen.
In diesem Jahr sind wieder einige spezielle 
Termine wie die Mai-Andacht, das Dorffest 
und alle Vereinsmeisterschaften geplant. 
Für die Kegler-Damen steht die Verteidi-
gung des Wanderpokals an und wir haben 
ganz schön Bammel davor!!
Außerdem feiert unser Roncalli-Zentrum 
50 Jahre und einige KAB-ler und KAB-le-
rinnen sind ja dort fest engagiert bei den 
verschiedensten Aufgaben.
Deshalb bitten wir um Gesundheit und viel 
Kraft, wir alle können diese gebrauchen.
Einen guten Verlauf des neuen Jahres 
wünsche ich im Namen der gesamten Vor-
standschaft.
Gisela Stegmann, Schriftführerin


